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Sonnenstrahlen wecken mich aus meinen Elchträumen. Ich öffne meine Elchaugen und sehe Solveig neben mir angekuschelt liegen. Wie schön sie aussieht, dachte ich mir. Kaum hatte ich zu Ende gedacht, sahen mich wunderschöne kugelrunde braune Elchaugen an. Guten Morgen Knut, hast du schön geschlafen und etwas Schönes geträumt? Fragte Solveig.


Guten Morgen, ich habe gut geschlafen und von dir geträumt. Als ich die letzten Worte meines Satzes aussprach, stupste Solveig ihre dicke Elchnase an meine.


Schön, dass du da bist Solveig, jetzt sind wir nicht mehr alleine.


Ja Knut, antwortete Solveig und das wird auch immer so bleiben.


Was wollen wir heute schönes machen, lieber Knut, fragte mich Solveig.


Ich kenne da eine alte Burgruine, die ich dir gerne zeigen würde. Es ist ein toller Platz, aber bei Nebel unheimlich.


Wollen wir zuerst etwas frühstücken Solveig?, denn der Weg dorthin ist weit und mit knurrendem Elchbauch noch länger.


Oh ja Knut, ich habe auch schon Hunger.


Komm Solveig, ich zeige dir , wo es Blaubeerbüsche und Himbeerbüsche gibt.


So liefen wir los.


Der Weg führte am Ufer des Sees vorbei auf eine große Wiese , die mit vielen Wildblumen bedeckt war.
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Hummeln, Falter und Bienen tummelten sich um die wohlduftenden Blüten der vielen Blumen. Links und rechts waren große und kleine Hecken voll mit süßen Beeren. Wir steckten unsere beiden Elchnasen tief in die mit Beeren gefüllten Büsche. Elchlecker.
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